
15.16.  RC-E7  Fernlenkelektroflugmodelle

15.16.1 ALL GE MEI NE RE GELN

15.16.1.1 Begriffsbestimmung des funkferngesteuerten Elek troflugmodells

Ein Flug mo dell, des sen Auf trieb auf der ae ro dy na mi schen Wir kung un be weg -
lich blei ben der Flä chen be ruht, au ßer den Steu er flä chen, und das Flug fi gu ren
aus führt, die von ei nem Pi lo ten am Bo den durch eine Funk fern steue rung ge -
steu ert wer den. Der Vor trieb er folgt durch fe ste oder bei klapp ba re Luft schrau -
ben, die von ei nem Elek tro mo tor an ge trie ben wer den und der wäh rend des
Flu ges ein- und aus ge schal tet ( ge re gelt) wer den kann. Die Strom ver sor gung
für den Elek tro mo tor darf kei ne fe ste Ver bin dung zum Bo den oder ei nem an de -
ren flie gen den Mo dell ha ben. Das Wie der auf la den der Strom quel le durch So -
lar zel len wäh rend des Flu ges ist ge stat tet.

15.16.1.2 Allgemeine Merkmale von ferngelenkten Elek troflug mo dellen

Größ ter Flä chen in halt ..........................................................150 dm2

Höch stes Ge samt ge wicht ....................................................5 kg

Flä chen be la stung.................................................................12 bis 75 g/dm2

Die Strom quel le darf nur aus ma xi mal 7 NiCd-Zel len be ste hen.

Die Zel len grö ße darf ma xi mal 23 mm im Durch mes ser und 43 mm in der Höhe
be tra gen (Zel len ty pe „ SUB C “).

Klei ne re Zel len sind er laubt.

Der Mo tor un ter liegt kei ner lei Be schrän kun gen.

15.16.1.3 Alle Vor rich tun gen zur Über mitt lung von In for ma tio nen vom Mo dell zum Pi lo ten
sind ver bo ten. 

Die Rumpf un ter sei te muß glatt sein.

Frei lau fen de und nicht an ge trie be ne Rä der in Flug rich tung sind er laubt.

Jeg li che Ein rich tung, wel che mehr Bo den frei heit als der glat te Rumpf er mög -
licht ist ver bo ten, wo bei eine ge ne rel le Bo den frei heit von mind. 2cm ein zu hal ten 
ist und die Rumpf brei te in die sem Be reich ma xi mal die Ab ma ße der größ ten
Rumpf hö he, ohne Sei ten leit werks flos se und an de re An bau ten, ha ben darf. 

15.16.1.4 Der Wett be werbs teil neh mer darf bei ei nem Wett be werb zwei Flug mo del le ein -
set zen. Er darf die Tei le der Flug mo del le wäh rend des Wett be wer bes un ter ein -
an der aus tau schen, vor aus ge setzt das beim Flug ein ge setz te Mo dell ent spricht 
den Be stim mun gen und die Tei le wur den vor Be ginn des Wett be wer bes über -
prüft.

15.16.1.5 Wettbewerbsteilnehmer und Helfer

Je der Wett be werbs teil neh mer (Pi lot) muß sei ne Fern steue rung selbst be die -
nen. Je dem Pi lo ten ist wäh rend sei nes Flu ges ein (1) Hel fer ge stat tet.
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15.16.2 WETT BE WERBS BE STIM MUN GEN

15.16.2.1 Begriffsbestimmungen des offiziellen Fluges

Wäh rend der Zeit von zwei (2) Mi nu ten hat der Wett be werbs teil neh mer An recht
auf eine un be schränk te An zahl von Start ver su chen (Hand- oder Bo den starts).

Ein Ver such be ginnt, wenn das Mo dell mit lau fen dem Mo tor aus der Hand des
Wett be werbs teil neh mers oder sei nes Hel fers frei ge ge ben wird.

Nach dem er sten Ver such ist es nicht mehr ge stat tet, das zwei te Flug mo dell
ein zu set zen. Der Zeit neh mer, be ginnt bei je dem Ver such mit der Zeit nah me.
Nach Ab lauf von zwei (2) Mi nu ten dür fen kei ne wei te ren Starts er fol gen und der
Flug gilt als of fi ziel ler Flug, gleich gül tig ob sich das Mo dell in der Luft be fin det
oder nicht.

Der Wett be werbs teil neh mer er hält eine wei te re Zwei-Mi nu ten-Frist zum Start
nur wenn:

a) der Wett be werbs teil neh mer nach weis lich den Flug we gen äu ße rer Ein -
flüs se nicht durch füh ren kann;

b) eine Wer tung un ter blie ben ist aus Grün den, die der Wett be werbs teil neh -
mer nicht zu ver tre ten hat.

In sol chen Fäl len darf der Flug zu ir gend ei ner Zeit wie der holt wer den, die der
Wett be werbs lei ter fest legt.

15.16.2.2 Streichung eines Fluges oder Ausschluß

Ein Flug wird ge stri chen:

a) wenn der Pi lot ein Mo dell ein setzt, das nicht den Be stim mun gen der MSO
ent spricht. Liegt nach Mei nung des Wett be werbs lei ters ein ab sicht li cher
oder of fen kun di ger Re gel ver stoß vor, kann der Wett be werbs teil neh mer
aus ge schlos sen wer den.

b) wenn das Mo dell wäh rend der Flug zeit ir gend ei nen Teil ver liert. Der Ver -
lust ei nes Tei les bei der Lan dung (d.h. bei Bo den be rüh rung) bleibt un be -
rück sich tigt.

c) wenn das Mo dell auf dem glei chen Wett be werb be reits von ei nem an de -
ren Wett be werbs teil neh mer ein ge setzt wor den ist.

d) wenn der Pi lot mehr als ei nen (1) Hel fer ein setzt.

e) wenn mehr als 7 Zel len oder die se grö ßer als die ma xi mal zu läs si ge Zel -
len ty pe „SUB C“ sind (sie he 15.16. 1.2)

Der Wett be werbs teil neh mer wird aus ge schlos sen, wenn das Mo dell von je -
man dem an de ren als dem Wett be werbs teil neh mer ge steu ert wird.

15.16.2.3 Durchführung der Wettbewerbe

Alle im Wett be werb ver wen de ten Sen der müs sen ab ge ge ben und un ter Auf -
sicht ei nes be son de ren Ver ant wort li chen auf be wahrt wer den. Der Ver ant wort li -
che gibt die Sen der zu Be ginn der Vor be rei tungs zeit ge mäß 15.16.2.4 an den
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Wett be werbs teil neh mer aus. Nach Been di gung des Flu ges muß der Wett be -
werbs teil neh mer sei nen Sen der so fort beim Ver ant wort li chen für die Sen der -
auf be wah rung ab ge ben. Jede un er laub te In be trieb nah me wäh rend des
Wett be wer bes führt zum au to ma ti schen Aus schluß des Be tref fen den vom ge -
sam ten Wett be werb. Wei te re Stra fen sind mög lich.

15.16.2.4 Durchführung der Starts

Die Wett be werbs teil neh mer wer den un ter Be rück sich ti gung ih rer Fern steu er -
fre quen zen so zu sam men ge stellt, daß eine mög li che Fre quenz kol li sion ver hin -
dert wird.

Die Fre quen zen sol len so ge wählt wer den, daß eine Start rei hen fol ge von 2 bis 5 
Mi nu ten er reicht wird (3 bis 5 Mo del le in der Luft).

Pro Teil neh mer mißt ein Zeit neh mer die Flug zeit und ein Lan de rich ter kon trol -
liert die Gül tig keit der Lan dung, er mit telt mit dem Maß band den Lan de punkt,
und stellt die Lan de punk te fest. 

Die Wett be werbs teil neh mer ha ben An recht auf eine Vor be rei tungs zeit von fünf
(5) Mi nu ten, be vor sie zum Start auf ge ru fen wer den.

15.16.2.5 Wertungsverfahren

Für RC-E7 Wett be wer be müs sen die of fi ziel len Zeit neh mer vom Ver an stal ter
ein ge wie sen wer den.

Die Lan dung wird nach 15.16.3.4  b) von ei nem Lan de rich ter be wer tet.

Der Lan de rich ter kann auch Zeit neh mer sein.

15.16.3.1 Begriffsbestimmung

Ein Wett be werb über drei (3) Durch gän ge für funk fern ge steu er te Se gel flug mo -
del le mit Elek tro mo tor.

We nig stens zwei Flü ge müs sen ge flo gen wer den.

15.16.3.2 Organisation

Die Si cher heits li nie und der zu läs si ge An flug be reich wird vom Ver an stal ter fest -
ge legt (sie he 15.16.3.7).

Für die Lan dung muß der Ver an stal ter ei nen Kreis mit ei nem Durch mes ser von
30 m auf ei ner Gra spi ste an le gen.

Der Mit tel punkt muß deut lich ge kenn zeich net sein und die Be zugs li nie für die
max. zu läs si ge 180° Dre hung muß eben falls sicht bar sein.

Wenn es das Flug ge län de zu läßt, kön nen auch meh re re Lan de krei se an ge legt
wer den.

In die sem Fall wird der Lan de kreis vom Wett be werbs lei ter zu ge teilt.

Wenn nur ein Lan de kreis an ge legt ist, müs sen die Pi lo ten und Hel fer bis zur 12.
Flug mi nu te hin ter der Si cher heits li nie ste hen, aus ge nom men beim Lan de vor -
gang.

Ab der 12. Mi nu te ist der Stand ort am Lan de kreis frei wähl bar.
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Muß eine Lan dung vor der 12. Flug mi nu te er fol gen, darf die se nur ohne Be hin -
de rung des mit der län ge ren Flug zeit im Lan de vor gang be find li chen Mo dells,
und auf  jeden Fall in glei cher Lan de rich tung er fol gen. 

15.16.3.3 Wertung

a) Für je den Flug wird das Ge samt er geb nis durch Zu sam men zäh len der
Wer tun gen aus Flug zeit und Lan dung ei nes je den Wett be werb teil neh -
mers er mit telt.

b) Wer den mehr als zwei Flü ge durch ge führt , wird das nied rig ste Er geb nis
von je dem Wett be werb teil neh mer ge stri chen und die bei den an de ren zu -
sam men ge zählt um das Er geb nis zu er mit teln, das die Rei hen fol ge der
End wer tung er gibt. 

Bei Punk te gleich heit er gibt die nied rig ste Durch gangs wer tung die Rei -
hung.

c) Nach la den oder Ak ku tausch nach je dem Durch gang ist er laubt.

15.16.3.4 Durchführungsbestimmungen

a) Flug zeit

Die Flug zeit be ginnt bei Frei ga be des Mo dells aus der Hand oder Ab he ben 
bei Bo den start.

Das Ende der Flug zeit ist der Still stand des Mo dells.

Die Flug zeit be trägt 15 Mi nu ten (900 Se kun den) egal wie lan ge der Mo tor
ein ge schal tet ist. Für jede vol le Se kun de Flug zeit wird ein Punkt ver ge ben. 
Für jede vol le Se kun de, die mehr als 900 Se kun den ge flo gen wird, wer den 
2 Punk te ab ge zo gen.

b) Lan de wer tung

Die Lan de wer tung be ginnt mit dem Lande an flug der au ßer halb des Lan -
de krei ses mit „jetzt“ of fi ziell an ge kün digt wer den muß.

Der Elek tro mo tor darf ab dem of fi ziel len Lande an flug nicht mehr ein ge -
schal tet sein.

Eine Lan dung, bei der das Mo dell mit der Rumpf spit ze die er ste Bo den be -
rüh rung aus führt, ist als „ge spitzt“ zu wer ten.

Ge mes sen wird der Ab stand vom Lan de kreis-Mit tel punkt zur Rumpf spit -
ze.

Für je weils vol le 10 cm Ab stand vom Mit tel punkt wird 1 Punkt von 150
max. er reich ba ren Lan de punk ten ab ge zo gen.

Wei ters wer den 30 Lan de punk te ab ge zo gen, wenn das Mo dell eine Dre -
hung zur Be zugs li nie von mehr als 90° bis ma xi mal 180° aus führt. Mes -
sung nach Still stand des Mo dells.

Es wer den kei ne Lan de punk te ver ge ben, wenn das Mo dell den Pi lo ten
oder sei nen Hel fer wäh rend des Lan de vor gan ges be rührt.
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Die Lan dung ist eben falls mit Null (0) zu be wer ten wenn:

? der Lande an flug nicht an ge sagt wur de.

? der Mo tor in ner halb des of fi ziel len Lande an flu ges ein ge schal tet
wor den ist.

? ein 2. Lande an flug er folgt ist.

? das Mo dell „ge spitzt“ wur de.

? das Mo dell sich mehr als 180° ge dreht hat.

? das Mo dell am Rücken lan det.

? ein Teil weg fällt.

? der Lan de kreis beim Lan de vor gang vom Pi lo ten oder sei nem Hel -
fer be tre ten wur de.

c) Ge samt wer tung

Die aus Flug zeit und Lan de wer tung er reich ba re höch ste Ge samt punk te -
zahl be trägt 1050 Punk te.

Bei spiel A für Punk te be rech nung:

Flug zeit 895 Sek. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 895 Punk te

Lan dung 300cm vom Mit tel punkt und

ma xi mal 90° ge dreht (150-30) . . . . . . . . . . . . . . 120 Punk te

Ge samt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1015 Punk te

Bei spiel B für Punk te be rech nung:

Flug zeit 907 Sek. (900-(2x7)) . . . . . . . . . . . . . . 886 Punk te

Lan dung 607 cm vom Mit tel punkt und

ma xi mal 90° ge dreht (150-60) . . . . . . . . . . . . . .  90 Punk te

Ge samt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 976 Punk te

Bei spiel C für Punk te be rech nung:

Flug zeit 895 Sek . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 895 Punk te

Lan dung 300 cm vom Mit tel punkt und mehr als 90|

bis ma xi mal 180° ge dreht (150-30-30). . . . . . . .  90 Punk te

Ge samt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 985 Punk te
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15.16.3.7 Fluggelände

Der Wett be werb muß auf ei nem ver hält nis mä ßig ebe nen Ge län de durch ge führt 
wer den, das nur ge rin ge Wahr schein lich keit für Hang- oder Wel len se gel flug
bie tet.

Die Be zugs li nie für die Lan de rich tung kann aus ei ner ge spann ten und mit Nä -
geln im Bo den ver an ker ten Wä sche lei ne be ste hen.
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Sicherheitslinie

Markierungen für zulässigen
Anflugbereich je nach
Fluggelände

Markierungen für zulässigen
Anflugbereich je nach

Fluggelände

Landekreis 0 30m mit Mittelpunktmarkierung und Maßband

Bezugslinie für 90 bzw . 180 Drehung


